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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 OAL Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SV Eggenthal 1926 II : TSV Ebersbach 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

SV Eggenthal 1926 II siegt knapp gegen TSV Ebersbach

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 OAL Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Süd) traf der SV Eggenthal 1926 II am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf den TSV
Ebersbach. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel nach weniger als 2 Stunden
beim 6:4 beide Punkte. Wie eng der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 18:16.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Holzheu / Kleinert gewannen gegen Haaf / Czeschlick mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Frick / Moser wurden
Sanktjohanser / Schalk unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Anton Sanktjohanser
zwar einen Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen Markus Frick aber dennoch sicher mit 3:1
ein. Wenig Chancen ließ Johann Holzheu im Anschluss beim 3:0 seinem Gegner Manfred Haaf. Da
gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Keine Chancen ließ Andreas Kleinert anschließend beim 3:0 seinem Gegner
Raphael Czeschlick. Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter Moser
wurden nachfolgend Rainer Schalk indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Anton Sanktjohanser hatte seinen Gegner
Manfred Haaf beim deutlichen 11:6, 11:9, 11:9 insgesamt im Griff, obwohl er im Vorfeld auf
Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war. Johann Holzheu verlor im
Anschluss sein Spiel indes gegen Markus Frick unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 7:11, 6:11, 8:11. Mit nur einem Satzverlust ging dann Andreas Kleinert gegen Peter
Moser durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Beim nachfolgenden 3:11, 10:12, 7:11 gegen Raphael Czeschlick fand
indessen Rainer Schalk von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:
4 für die Mannschaft des SV Eggenthal 1926 II zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Eggenthal 1926 II am 20.01.2023 gegen den SV
Stöttwang möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
12.12.2022 gegen den TV 1858 Kaufbeuren III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Eggenthal 1926 II

Doppel: Holzheu / Kleinert 1:0, Sanktjohanser / Schalk 0:1 
Einzel: A. Sanktjohanser 2:0, J. Holzheu 1:1, A. Kleinert 2:0, R. Schalk 0:2 

 TSV Ebersbach
Doppel: Haaf / Czeschlick 0:1, Frick / Moser 1:0 
Einzel: M. Haaf 0:2, M. Frick 1:1, P. Moser 1:1, R. Czeschlick 1:1


